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Unbekannter überfährt mehrere Poller

Gardelegen, Schillerstraße: Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten Polizeibeamte am 09.09.2020 um 00:30 Uhr in
Gardelegen in der Schillerstraße Ecke Bahnhofstraße mehrere Poller fest, welche aus der Verankerung im Boden gerissen
wurden. Die Spurenlage vor Ort deutete daraufhin, dass die Beschädigungen durch ein Fahrzeug verursacht wurden.
Demnach muss das bislang unbekannte Fahrzeug aus Richtung Bahnhofstraße in die Schillerstraße abgebogen sein. Hierbei
fuhr es über den dortigen Bordstein und beschädigte insgesamt sieben Poller. Der Verursacher konnte bisher nicht
festgestellt werden. Die Polizei bittet Zeugen darum, sich im Revierkommissariat Gardelegen (03907/724-0) zu melden.

Kia kollidiert mit Opel

08.09.2020, 16:55 Uhr, Gardelegen, Ernst-von-Bergmann-Straße: Eine Frau (31) im Kia befuhr die Ernst-von
Bergmann-Straße in Gardelegen aus Richtung Weteritzer Landstraße. Auf der rechten Fahrbahnseite stand ein Opel. Die
Kia–Fahrerin, ging nach eigenen Angaben davon aus, dass der Opel am  Fahrbahnrand parkte und scherte deswegen zum
Überholen aus. Im selben Moment bog die Opel-Fahrerin (59), ohne zu Blinken, nach links in die dortige Einfahrt ein. Es kam
zur Kollision, wodurch ein Gesamtsachschaden von etwa 20.000 Euro an den Fahrzeugen entstand. Der Kia musste
abgeschleppt werden.

Mehrere Waffen aufgefunden

09.09.2020, Hanum: Durch eine Nachlassverwalterin wurden in einer leerstehenden Wohnung in Hanum mehrere
Gegenstände mit waffenrechtlicher Relevanz aufgefunden. Die angeforderten Polizeibeamten und Kollegen des
Kampfmittelbeseitigungsdienstes stellten mehrere Waffen zur weiteren Überprüfung sicher. Nach ersten Erkenntnissen sind
die meisten Gegenstände nicht mehr funktionstüchtig. Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen das Waffengesetz
und das Sprengstoffgesetz wurden eingeleitet.

Wildunfälle

08.09.2020, 05:23 Uhr, B190 Binde-Ritzleben: Der Fahrer (60) eines VW Golf Plus war auf der B190 von Binde in
Richtung Ritzleben unterwegs. Ein Reh überquerte die Fahrbahn und es kam trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung zur
Kollision. Etwa 1.500 Euro Sachschaden entstanden am Fahrzeug. Das Tier verendete an der Unfallstelle.



08.09.2020, 20:17 Uhr, L12 Lohne-Packebusch: Ein 31-jähriger Mann im VW Caddy befuhr die L12 aus Richtung Lohne.
Etwa zwei Kilometer vor Packebusch kreuzte ein Reh die Fahrbahn, wodurch es zum Unfall kam. Das Tier verendete. Es
entstand ein Sachschaden am VW in Höhe von circa 2.000 Euro.

09.09.2020, 06:20 Uhr, L28 Lindstedterhorst- Lindstedt: Etwa 4.000 Euro Sachschaden entstanden, als ein Toyota auf
der L28 zwischen Lindstedterhorst und Lindstedt mit einem Reh kollidierte. Das Tier verendete vor Ort. Der Fahrer des
Toyota (51) wurde nicht verletzt.
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